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Grußwort des 1. Vorsitzenden 
 

 
Ho ho ho liebe Wiemersdorfer! 
Ich habe es bereits gesehen, das Christkind. Es ist schon auf dem Weg zu uns 
in die sportliche Gemeinde. Sicherlich auch um zu schauen, was hier so alles 
passiert ist im letzten halben Jahr. 

Ein absolutes Highlight war sicherlich der Empfang unserer ersten 
Weltmeisterin im Dorf. Mit Liza Martens am Start für den TSV Wiemersdorf 
bei der U18-Weltmeisterschaft in Deutschland wurde sie als Spielerin 
Weltmeisterin. Dazu nochmals 

„Herzlichen Glückwunsch, Liza !!!“ 

Dann konnten die Umbaumaßnahmen auf dem Sportlerheimgelände 
erfolgreich abgeschlossen werden. Die zusätzlich gewonnene Rasenfläche ist 
bereits öfters beim Spielbetrieb zum Einsatz gekommen. Durch unglaublich 
hohen Einsatz der aktiven Sportler konnten die Kosten zwar sehr gedrückt 
werden, aber trotzdem wurden diese unterschätzt. An dieser Stelle geht ein 
großer Dank an die Gemeindevertretung. Diese hat einen unplanmäßigen 
Antrag auf Unterstützung einstimmig zugestimmt und uns hier unter die 
Arme gegriffen. Echt Klasse! 

Die nächste große Baustelle steht allerdings auch schon an. Durch 
Wasserschäden im Bereich der Dusch- u. Umkleideräume ist eine 
Komplettsanierung nicht zu vermeiden. Es wird zu Beeinträchtigungen 
kommen. 

So, nun will ich euch aber nicht davon abhalten eure Weihnachtsgeschenke 
einzukaufen und wünsche allen eine besinnliche Weihnachtszeit. 

Lieben Gruß Bernd 
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Jahreshauptversammlung 

 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

des 
TSV Wiemersdorf von 1922 e.V. 

 
                 
 
 

 
Freitag, den 10.03.2017 

um 19:30 Uhr im Sportlerheim 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Feststellung des Stimmrechts 
3. Verlesung des Protokolls von der Jahreshauptversammlung 

2016 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Bericht des Kassenwartes 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes 
8. Berichte der Spartenvorstände 
9. Wahlen 

a. 2. Vorsitzende/r 
b. 1 Beisitzer 
c. Kassenwart 
d. Pressewart 
e. Kassenprüfer 

10.  Festsetzung der Beiträge und außerordentlichen Beiträge 
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Jahreshauptversammlung 

11.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
12.  Verschiedenes 
13.  Ehrungen 

 
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen schriftlich 30 Tage vor 
der Versammlung bis Mittwoch, den 08.02.2017 beim 1. Vorsitzenden 
Bernd Rieve eingegangen sein. 
 
Eine weitere Einladung zur Jahreshauptversammlung erfolgt nicht. 
 
                                   Der Vorstand 
                                       Bernd Rieve 

1. Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

   tsv-wiemersdorf.de 
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Theater 

 

 
 

Leeve Theaterfründ! 

So, nu is dat endlich wedder sowiet. Düt Johr speelt we 

„De Stepphöhner“ 

Mitspeeler sünd:  

 Dorle     Karin Karstens 
 Gabriele   Bianca Sick 
 Wiebke   Angela Kruppa 
 Agnes    Dörte Saggau 
 Gila    Andrea Sick 
 Hubertus   Carsten Müller 
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Theater 

 
Franz Peter   Gerhard Jörck 
uns Toseggersch  Petra Sick 

 achter de Bühn  Petra Brennecke 

Dorle, Gabriele un Wiebke, de dree Stepphöhner bruk ne Erholung 
un hebbt een Nordseeurlaub in de Pension „Seeblick mit Finesse“ bi 
de geschäftsdüchtige Agnes bucht. 

Wat se för de Erholung öberhaupt nich brukt sünd Manslüd, dat 
lett sik aber nich vermeiden, da Agnes een neten smarten 
Barkeeper engagiert hett, de för de Animation toständig is. Un 
Gila, de Süster vun Agnes, hett ne Online-Partner-
vermittlungsagentur, för de se de Pension vun ehr Süster nutzt.  

Mehr wölt wi nich vertellen, kiekt ju dat Stück doch gau mal 
an: 

 25. November um 18:00 Uhr in Wiemersdörp 
 11. Dezember um 16:00 Uhr int Kurhuus 
 12. Dezember um 19:30 Uhr int Kurhuus 

Wi wünscht ju veel Spaß un freut uns wenn ji Tied for uns 
hebbt. 

Svea Brennecke 
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LaTuFF 
 
 
 

   LaTuFF      2017 
     auch diesmal unter freiem Himmel… 

 
 
Es gibt nichts, was es in Wiemersdorf nicht gibt … 
 
Am    Samstag, den 25. Februar 2017 um 13.00 Uhr 
 findet unter dem Motto:     „LaTuFF – around the world“ 

  
zum 2. Mal unser Karnevalsumzug in Wiemersdorf statt. 
 
Die Aktiven präsentieren sich auch diesmal wieder in ganz besonderer Art 
und Weise! Wir planen auch wieder einen „Flashmob“ mit allen Aktiven. 
 
Sollten sich die einzelnen Sparten oder auch andere Gruppen angesprochen 
fühlen und sich anschließen wollen… Wir würden uns sehr darüber freuen. 
Sprecht uns einfach an. 
 
Wir wünschen uns natürlich auch viele „Zaungäste“, die von uns mit 
„Kamelle“ belohnt werden (die genaue Wegestrecke wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben).  
 
Unsere „halb-großen“ und „kleinen“ Narren feiern natürlich auch Karneval: 
 
Jugendkarneval:  Freitag, den 24. Februar 2017 
Kinderkarneval:  Sonntag, den 26. Februar 2017 

Beides im Sportlerheim 
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LaTuFF 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf tolle, bunte Veranstaltungen mit Euch allen. 
 
Wir wünschen Euch eine fröhliche Adventszeit und wunderbare 
Weihnachten.  
 
Bleibt auch in 2017 alle schön gesund und behaltet Euren Humor. 
 

LaTuFF und Helau 
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Triathlon 

 
 
Wie-Tri 2016  
Triathlon in Wiemersdorf 

 
Es war einmal ..... !  
Der Anfang vieler Märchen. So kann man auch die Entstehungsgeschichte des 
1. Wiemersdorfer Triathlons beginnen. 

Also nochmal von vorne: 
Es war einmal ... der Boßel-Dorf-Cup (ein für dieses Dorf typischer Verbund 
von sportlicher Aktivität gepaart mit der Aufnahme sportförderlicher, 
flüssiger Substanzen) im Frühjahr 2015. Der sportliche Teil der Veranstaltung 
lag schon einige Zeit zurück, und man diskutierte fröhlich über die 
zurückgelegte Strecke, sowie weitere weltpolitische Themen. Unter anderem 
kam man auf das Thema, dass das Startgeld beim Triathlon in Hamburg 
inzwischen viel zu teuer sei und man doch versuchen sollte, einen Triathlon in 
Wiemersdorf durchzuführen. Trotz anfänglicher Skepsis war man sich dann 
doch schnell einig, einen Versuch zu wagen. So wurde noch flugs eine 
WhatsApp Gruppe eingerichtet, um bereits in dieser frühen Phase viele Leute 
zu informieren. 

Tja und dann ... dann passierte ca. 1 Jahr lang gar nichts. 

Die Zeit verging, die WhatsApp Gruppe dümpelte so vor sich hin und 
schließlich stand das Boßel-Turnier 2016 vor der Tür. Der gleiche Ort, die 
gleiche Veranstaltung, die gleichen Leute. Nur mit dem Unterschied, dass sich 
dieses Mal ein Organisationsteam, nennen wir sie an dieser Stelle, Jan, Jens 
und Hans-Markus, herauskristallisierte. Die Arbeit wurde tatsächlich 
aufgenommen, und es gab eine Menge Probleme zu lösen. Allen voran der 
Verlauf der Strecken (die Schwimmstrecke mal ausgenommen), insbesondere 
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Triathlon 
die Radstrecke, stellten ein Problem dar. So lief bereits die Phase der 
Anmeldung, aber die ursprüngliche Radstrecke im Seniorenbereich wurde 
von amtlicher Seite nicht genehmigt (Überquerung der Bahnschienen im 
Großenasper Weg). Allerdings war eine Ersatzstrecke relativ schnell 
gefunden. Um ein erhöhtes Unfallrisiko zu vermeiden, bekam der Wettkampf 
zusätzlich einen britischen Touch, indem kurzer Hand „Linksverkehr“ 
eingeführt wurde. Es wurden Wettkampfregeln und Streckenbeschreibungen 
für die Sportler erstellt, um Kosten zu sparen, wurde beschlossen die Zeit 
manuell zu stoppen, es mussten Straßenabsperrungen besorgt werden, 
Halterungen für die Räder gebaut werden, das Nichtschwimmer-/ 
Schwimmerbecken  musste wettkampffähig hergerichtet werden und, und, 
und .... 

Nachdem der Anmeldeprozess etwas zögerlich in Gang kam, waren am Ende 
doch genügend Teilnehmer gemeldet, so dass der Triathlon stattfinden 
konnte. 
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Triathlon 
 

Was dann am 09. Juli 2016 tatsächlich geschah: 
Gestartet wurde in 4 Altersklassen. Die Altersklasse 1 (6-9 Jahre), mit 20 
Startern, durfte 80m Schwimmen, 1km mit dem Rad fahren und 350m 
Laufen. Die Strecke der 2. Altersklasse (10-12 Jahre / 15 Teilnehmer) betrug 
120m Schwimmen, 3km Radfahren und 900m Laufen. Die 4 Starter der 13-15 
Jährigen (Altersklasse 3) mussten 160m Schwimmen, 5km auf dem Rad sitzen 
und 1,8km Laufen. Schließlich die letzte Altersklasse 4 (ab 16  Jahre, inkl. 
Staffeln), die eine leicht verkürzte Triathlon-Sprintstrecke bewältigen musste. 
Nach 400m  Schwimmen, 20km Radfahren und 5km Laufen war das Ziel 
erreicht. Schließlich gingen hier 26 Einzelstarter und 9 Staffeln an den Start. 
Nach einer kurzen Wettkampfbesprechung fiel dann auch endlich der 
Startschuss und der Triathlon konnte mit der ersten Altersklasse beginnen.  

Letztlich haben (fast) alle Sportler/innen, ohne größere Blessuren, den Weg 
ins Ziel gefunden und jeder hat eine Urkunde und die Wie-Tri Medaille 
erhalten. Alle waren sich einig, dass die Veranstaltung trotz ihrer Einfachheit 
durchaus gelungen war (der Hauptkritikpunkt war, dass noch kein Termin für 
2017 feststeht). Das hat uns ein wenig überrascht, da auch einige Teilnehmer 
von außerhalb dabei waren, die normalerweise Veranstaltungen auf einem, 
von der Organisation her, professionellerem Niveau gewohnt sind. Ebenso 
toll war der Zuschauerzuspruch und die Stimmung im „Schwimmstadion“, 
sowie die Unterstützung und Anfeuerungsrufe für die Sportler auf der 
Strecke. Für den ersten Versuch nicht schlecht und so konnte der Erfolg beim 
anschließenden Freibadfest ordentlich gefeiert werden. 

Ach ja, Ergebnisse gab es natürlich auch: 

Platz AK 1   Ziel  Zeit 1  Zeit 2 
      E: Schwimmen E: Radstrecke 
1 Loort Clasen  09:16  02:26  06:47 
2 Maxim Möller  09:22  02:26  06:51 
3 Mieke Clausen  09:41  02:05  07:06 
4 Jakob Kruppa  09:49  02:56  07:17 
5 Tim Hinrichsen  09:57  02:23  07:15 
6 Lilli Rüsbüldt  10:11  02:16  07:19 
7 Henning Baasch  10:21  02:37  08:03 
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Triathlon 
 
7 Max Starrost  10:21  02:35  07:49 
9 Levke Holdorf  10:28  02:45  09:29 
10 Lucas Steckhan  10:29  02:56  07:44 
11 Stina Mette Martens  10:49  02:40  08:09 
12 Lilly Kleine-Lasthues  10:57  02:45  07:55 
13 Tammo Brockmann  11:13  03:04  08:33 
14 Morten C. F. Jörck  12:36  03:13  09:50 
15 Michel J. Offen  13:19  03:04  10:32 
16 Ylvi Dwinger  13:50  03:10  10:19 
17 Malte Baasch  14:18  04:58  11:12 
18 Amelie Jahnke  15:16  03:58  12:25 
19 Anni Hinrichsen  ohne Zeit  04:12  ohne Zeit 
20 Peeke Brockmann  ohne Zeit   ohne Zeit  ohne Zeit 
 
Platz AK 2   Ziel  Zeit 1  Zeit 2 

E: Schwimmen E: Radstrecke 
1 Jonathan Kruppa  16:28  03:03  11:42 
2 Finn Radtke  17:49  03:22  12:40 
3 Jannick Möller  17:51  03:23  12:27 
4 Josefine Wiedner  18:40  03:30  13:22 
5 Jonathan Becker  19:00  03:15  13:40 
6 Pia Kruppa   19:06  02:54  12:44 
7 Emma Rüsbüldt  19:26  03:32  13:42 
8 Xenia Starrost  20:01  03:24  13:19 
9 Damian Kleine-Lasthues 20:22  04:13  14:50 
10 Meno Gerriets  20:40  03:51  15:17 
11 Bea Stockhorst  20:56  04:02  15:24 
12 Lea Iden   22:16  03:42  15:31 
13 Constantin Jahnke  22:23  04:42  17:30 
14 Eylin Sudro  24:32  03:17  14:21 
15 Hendrik Cornehls  ohne Zeit  03:42  13:36 
 
Platz AK 3   Ziel  Zeit 1  Zeit 2 

E: Schwimmen  E: Radstrecke 
1 Clavin Asmus  24:13  03:10  16:24 
2 Ole Stockhorst  25:54  03:08  16:59 
3 Marieke Rissmann  31:56  04:17  20:11 
4 Anna Plauschinn  ohne Zeit  04:22  ohne Zeit 
 
Platz AK 4 Staffel  Ziel  Zeit 1  Zeit 2 
      E: Schwimmen S: Laufstrecke 
1 Hauptsache Spaß  01:11:58  00:08:02  00:50:27 
 (Sven Wagner, Marc Steffens) 
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Triathlon 
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Triathlon 
2 MFF   01:15:50  00:12:13  00:55:07 
  (Melanie, Frank, Felix Lehner) 
3 WI-RI-WI   01:16:40  00:10:18  00:54:00 

(Bernd Rieve, Andre Wilczek, Roger Wiegels)  
4 Team Clausen  01:23:55  00:09:22  01:02:02 

(Silke, Bernd, Hannes Clausen) 
5 Kruppa   01:28:29  00:09:43  00:59:11 

(Maren und Jens) 
6 von Jouanne  01:32:14  00:14:26  01:10:02 
 (Andrea, Christina, Torge) 
7 Die Drei Lustigen Fünf 01:38:24  00:14:44  01:11:35 

(Frauke Dwinger, Nicole Offen, Karen Rüsbüldt) 
8 Grüne Punkte  01:45:10  00:08:22  01:06:25 

(Malte Ebert, Viktoria Höpken, Tim Ebert) 
9 Gelbe Säcke  01:17:18  00:10:26  00:32:50* 

(Torge Stolte , Andre und Fee Ebert)  *Radstrecke nicht vollständig  
 

Platz AK 4 Einzel  Ziel  Zeit 1  Zeit 2 
      E: Schwimmen S: Laufstrecke 
1 Uwe Neumann  01:05:51  00:08:09  00:48:18 
2 Mirko Reimann  01:06:05  00:08:53  00:49:33 
3 Thilo Kaspareit  01:07:24  00:07:19  00:47:22 
4 Claus Mordhorst  01:07:27  00:08:03  00:46:22 
5 Helge Philipsen  01:09:51  00:08:38  00:47:46 
6 Lars Odefey  01:11:22  00:08:34  00:49:49 
7 Walter Möller  01:14:30  00:10:58  00:52:44 
8 Miriam Hübner  01:15:29  00:09:29  00:56:43 
9 Martin Mrugalla  01:16:15  00:07:03  00:51:26 
10 Ole Rüsbüldt  01:18:02  00:08:40  00:53:37 
11 Bahne Sick   01:18:13  00:08:42  00:54:52 
12 Trygve Büch  01:21:12  00:09:19  00:55:55 
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Triathlon 
13 Marcus Steckhan  01:22:06  00:09:13  00:53:03 
14 Kerstin Tews  01:22:55  00:08:12  00:56:34 
15 Horst Wagner  01:23:03  00:11:46  01:01:28 
16 Katrin Schliephake  01:23:53  00:10:35  00:58:26 
17 Jürgen Pahlke  01:28:07  00:09:51  00:58:45 
18 Ute Adam   01:32:56  00:09:41  01:05:43 
19 Saskia Ottjes  01:33:22  00:11:21  01:04:27 
20 Christian Dethlefs  01:38:02  00:09:06  01:03:18 
21 Jutta Ohlhoff  01:39:34  00:12:17  01:09:55 
22 Ina Ohlhoff  01:39:47  00:10:08  01:09:48 
23 Ina Käßemodel  01:40:28  00:08:47  01:10:06 
24 Tanja Rieve  01:41:45  00:11:47  01:05:59 
25 Jan Stieper  01:43:33  00:10:38  01:07:32 
26 Holger Jaschinski  01:24:36  00:09:50  00:59:52* 
 (mit Fahrraddefekt) 

*Radstrecke nicht vollständig 
   

Auch bei dieser kleinen aber feinen Veranstaltung ist es so, dass man 
finanzielle Unterstützung benötigt. Daher möchten wir uns bei folgenden 
Unternehmen bedanken: 

Raiffeisenbank Bad Bramstedt eG 
  VE Bau GmbH 
  Jan T. Martens GmbH 

Darüber hinaus wäre das Event nicht möglich gewesen ohne die Vielzahl an 
Helfer/innen, die als Streckenposten, Rundenzähler, Zeitnehmer, 
Obstschnippler und Wasserversorger überall auf der Strecke verteilt waren. 
Bedanken möchten wir uns auch bei Hans-Jürgen Mielke, für die Schilder 
zur Straßenabsperrung. 

Steht jetzt letztlich nur noch die Frage im Raum, ob es 2017 eine Neuauflage 
geben wird?! 

Sollten wir es dieses Jahr nicht mehr schaffen, uns zu treffen und den 
positiven Beschluss zu fassen.... 

das nächste Boßel-Turnier kommt bestimmt! 

Euch allen eine frohe Weihnachtszeit und einen guten Rutsch! 
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Vogelschießen 

 
Am 10.09.2016 war es soweit: 
Es ging bei wieder einmal tollem Wetter los mit dem Start des Festumzuges. 
Von der Bäckertwied ging es gleich zum alten König Klaus Godbersen und 
seiner Königin Sandra Beyer. Hier gab es einen kleinen Umtrunk, um dann 
den Marsch zum Sportlerheim antreten zu können. Es war schön mit 
anzusehen, dass sich viele dem Umzug angeschlossen haben und die 
Anwohner auf der Strecke deutlich mehr geschmückt hatten als die letzten 
Jahre. Weiter so, denn dann macht es auch mehr Spaß! 

Auf dem Sportplatz angekommen, ging es auch zügig an die Spiele für die 
Schulklassen. Es gab wieder eine tolle Auswahl an Spielen, die den Kids viel 
Spaß gemacht haben. Danke an das Organisationsteam und deren Helfer für 
Durchführung der Spiele und den Preisvergaben danach. Glückwunsch an 
alle neuen Königskinder. 

Danach konnten dann die Kinder zuschauen, wie sich die Eltern und großen 
Geschwister schlagen bei den Spielen der Frauen und dem Vogelschießen der 
Männer. Gleich zu Anfang mussten wir aber mit ansehen, wie die Armbrust 
kaputt ging. Das ist natürlich etwas, was man überhaupt nicht gebrauchen 
kann. In solchen Situationen ist es aber immer wieder gut zu wissen, dass 
man sich auf diverse Personen verlassen kann. Ein großer Dank geht an Klaus 
Jörck und Reimer Fülscher! Ohne euch wäre gleich Schluss gewesen, 
obwohl es noch gar nicht richtig angefangen hat! 

Danach lief aber alles rund und wir haben das Schießen mit großer 
Beteiligung durchführen können. Trotz der starken Verzögerung endete das 
Schießen noch im Hellen. Neu war, dass es mehr Plätze auszuschießen galt, 
als es Teilnehmer gab, die Holz heruntergeholt haben. Darum wurde ein 
Stechen fällig. Auch dieses musste dann in mehreren Runden ausgespielt 
werden und war sehr spannend! 

Aber dann stand es fest, das neue Königspaar, denn die Damen hatten auch 
gerade ihre spannenden Spiele beendet und ausgewertet. 
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Vogelschießen 
Ich glaube nicht, dass ich übertreibe, aber wir haben in ein glückliches und 
überraschtes Gesicht geschaut bei der Bekanntgabe der Königin Tanja 
Gerriets. Der König Carsten Hackenholz hatte sich ja selber bekanntgegeben 
durch das Abschießen des letzten Holzstückes. Das beide aus dem Musikzug 
stammen ist auch noch eine schöne Randnotiz. 

Danach wurde noch ordentlich abgefeiert. Hier geht ein Dank an die 
Bewirtungscrew, die auf ein großes Fest super vorbereitet war. Überhaupt 
geht ein Dank an alle Helfer, die vor und nach dem Event tatkräftig 
angepackt haben, obwohl es keine Verzehrgutscheine mehr gab. 
Federführend durch Gaga (Bernd Schümann) lief alles nach Plan ab.  

Bis zum nächsten Jahr 
Bernd 
 
 

Ausschreibung 2017 
Wer möchte denn in 2017 folgende Aktivitäten 
übernehmen: 

1. Grillstand beim Vogelschießen 
2. Getränkestand ( mindestens 10 Personen) 

beim Vogelschießen 

Bitte Bewerbungen bis zum 01.03.2017 an den 
Vorstand senden! 

Bernd Rieve 
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Vogelschießen 
 

Das Kindervogelschießen 
am 10. September war  
ein sonniger Familientag 

 

Als erstes möchten wir ganz herzlich den Königinnen und Königen 
gratulieren, die sich durch viel Geschick und Können hervortaten. 
 

 König Königin 

Minis Jonny Leigh Jana Eggersglüß 

Vorschule Hanno Hohensee Victoria Habbe 

1. Klasse Aaron Eggersglüß Greta Offen 

2. Klasse Michel Offen Amelie Jahnke 

3. Klasse Yannick Rabe Charlotte Greth 

4. Klasse Tim Wahlers Katja Maschmann 

5. Klasse Meno Gerriets Franziska Plny 

6./7. Klasse Hendrik Cornehls Lina Michel 

8./9./10. Klasse Lasse Schümann Lene Fischer 
 
An 26 Stationen konnten sich die Kinder an vielen neu gebauten Spielen 
beweisen. Zu den Spielen gehörte beispielsweise das Korb-Spiel. Hierbei 
sollte ein Ball auf geprellt und dieser dann mit einem, um den Bauch 
gebundenen, Korb gefangen werden. Viel schwieriger war es beim 
Regenschirm Wurf, geschlossene Schirme mussten so geschickt geworfen  
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Vogelschießen 
 

werden, dass sie über einer gespannten Leine 
hängen blieben. Ein echter Hingucker war, 
neben dem hübsch geschmückten Sportplatz, 
eine riesige Hand, der Ringe aufgeworfen 
werden mussten. Wurf-, Bewegungs- und 
Geschicklichkeitsspiele wechselten sich mit 
Glücksspielen ab, sodass jedes Kind seine 
individuellen Fähigkeiten entfalten konnte. 

 
 
 

 

 

 

 

 
Fotos: Geibel 

Durch die großzügigen Spenden, die von fleißigen Sammlern 
zusammengetragen wurden, konnten wieder tolle Geschenke eingekauft 
werden. Jedes Kind, das mitgemacht hat, durfte sich anhand seiner 
Platzierung, ein Geschenk nach seinem Geschmack aussuchen. Ungefähr 250 
Kinder genossen den Tag auf dem Sportplatz am Fuhlendorfer Weg. Viele 
Gruppen waren schon sehr zeitig mit ihren 4 Spielen fertig und tobten sich 
auf der Hüpfburg aus und genossen ein Eis, Pommes, Wurst, Naschies oder 
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Vogelschießen 
ein kühles Getränk. Die Sonne schien an diesem Tag herrlich vom 
wolkenlosen Himmel und sorgte zusätzlich für gute Laune. 

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Spendern, Sammlern, Einkäufern 
und Spielbetreuer für den tollen Tag. 

 
Euer Kindervogelschießenteam 
Annika, Ilka, Iris und Lena 
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Tischtennis 
 
Die Tischtennissparte TTSG Fu-Wie freut sich, dass das Ferienprogramm mit 
30 Kindern super angenommen wurde. Nun geht das Training für die 
Kinder  weiter: 

jeden Dienstag ab 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus in Fuhlendorf 

Bis jetzt sind 8 Kinder bzw. Jugendliche bei unserer Trainerin dabei. 

Wir haben auch eine neue Spielerin, die uns schon aktiv im Spielbetrieb 
unterstützt. Die erste Mannschaft hat nach dem Aufstieg in die 1. Kreisklasse 
die ersten 3 Spiele gewonnen.  

Falls jemand sich auch mal an Tischtennis probieren möchte, Trainings-
möglichkeiten sind am Montag und Donnerstag in der Grundschule ab 
19.30.  

Mit sportlichem Gruß  
Spartenleiter Jens Vöge 

 

Boßeln 2017 
Welche Gruppierung aus Mitgliedern des TSV  
möchte denn 2017 beim Boßeltag  (Termin wird 
Anfang 2017 bekannt gegeben) an den Start gehen? 

Bewerbungen dafür bitte bis zum 30.01.2017 an  
den Vorstand einreichen. 

Gruß Bernd 
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Volleyball 
 

…was gibt es Neues? 
Unsere Trainingszeit ist mittwochs von 20 bis 22 Uhr in der Schulsporthalle.  
Unsere Mixed- Mannschaft sucht nach den Herbstferien Verstärkung.  

In unserem Volleyball- Team ist von jung bis erfahren alles dabei!!! 

Bei Interesse bitte melden:  Karen Bludau  
Tel: 04192 897477 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

     tsv-wiemersdorf.de
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Step Aerobic 
 

Steppen mit Spaß und Dynamik 
 

STEP AEROBIC FÜR 
FORTGESCHRITTENE 

 
Runter vom Sofa und MONTAGS rauf auf den STEP 

 
W I R  S I N D  D I E  H Ü F T S P E C K G R U P P E   

 
 
 
 
 
 
                            

        
 
 
 
 
Auf die Stepper :  19:00 - 20:00 Uhr 

Sporthalle Fuhlendorfer Weg - Wiemersdorf 
 
STEP AEROBIC ist ein dynamisches Fitnesstraining mit Musik,  

die motiviert und antreibt.  
Schritt für Schritt wird eine komplette Choreografie 

aufgebaut. 
 

POWERN – ABNEHMEN - SPASS HABEN – TOLLE BEATS 
 

Scheut Euch nicht. Einfach mal vorbeikommen und 
mitschwitzen. 

       
EURE IVI 
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Step Aerobic  
 

… und jetzt ganz neu: Steppen für Kinder 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
EURE IVI 
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Sportschützen 
                          

 

 

Liebe Leute, 

bei uns war wieder fix was los. Anlässlich unseres 
fünfzigjähriges Bestehen hatten wir hohen Besuch zu 
verzeichnen. Unter anderem begrüßten wir den 

Präsidenten des norddeutschen Schützenbundes, gleichzeitig 
Kreisvorsitzender des Kreises Segeberg nebst Kreismajestäten den 
Bürgermeister der Gemeinde Wiemersdorf, und den Wehrführer der 
freiwilligen Feuerwehr. 

 
Der Wettergott war uns wohl 
gesonnen, so dass die Fahnen-
abordnungen der Vereine  
trockenen Fußes aufmar-
schieren konnten.  

 

 

                                          

Mit musikalischer Unterstützung des Musikzuges des TSV Wiemersdorf 
wurden die Gäste durch den amtierenden Hofstaat begrüßt. 
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Sportschützen  
 
Die Vorsitzende der 
Schützensparte des TSV 
Wiemersdorf begrüßte die 
zahlreichen Gäste. Vor der 
Proklamation fand die  Pokal-
verleihung für die Gemeinde und 
befreundete Vereine statt. Wie 
immer wurden zahlreiche Pokale 
vergeben. 

Danach verabschiedete sich das alte Königspaar und sein Hofstaat. Das neue 
Königspaar wurde gekrönt und nebst Hofstaat vorgestellt.                                                                     

      Königin: Simone Kaminski  

König: Henry Harder 

Jungkönig: Dennis Jansche 

1. Hofdame: Gerda Bublat 

1. Ritter: Nico van Rahden 

2. Ritter: Kai Behnert 

Wir wünschen unserem neuen Hofstaat ein erfolgreiches Amtsjahr. 

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen ehemaligen und aktiven 
Mitgliedern sowie Gästen für das zahlreiche Erscheinen, die großzügigen 
Flachgeschenke und die große Unterstützung bedanken.  
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Sportschützen 

 
Durch die zahlreichen Geldgeschenke war es          
uns möglich, für die Jugendabteilung ein neues     
Sportgerät anzuschaffen um zeitgemäße     
Bedingungen zu bieten. 

Des Weiteren erhielten wir von der Raiffeisen       
Bank Bad Bramstedt eine großzügige          
Zuwendung. Durch das Entgegenkommen der           
Fa. Lehner Dabitros GmbH aus Wiemersdorf     
ermöglicht uns diese Zuwendung die           
Umrüstung unseres Schießstandes auf           
LED Beleuchtung zu verwirklichen. 

Durch gute Leistungen konnten sich vier Schützen für die 
Landesmeisterschaft 2016 qualifizieren. 

Hier noch einmal ein Hinweis in eigener Sache: Die Schützensparte des TSV 
Wiemersdorf freut sich über jeden neuen Jugendlichen. Mindestalter 12 
Jahre. Auch jeder Erwachsene ist willkommen und wird in unserer 
Gemeinschaft herzlich aufgenommen. Wenn du, ihr Lust habt, unser 
Training findet jeden Dienstag ab 18.00 Uhr statt.  

Wir wünschen allen Lesern schon 
jetzt ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr.                               
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Musikzug 

Hallo liebe Musikzugfreunde, 

Der musikalische Höhepunkt des Sommers war das 15. Internationale 
Musikfest in Saeby. 

Immer im Jahr nach dem Musikfest in Bad Bramstedt treffen sich die Musiker 
im Norden von Dänemark, um viel Musik zu machen und das Wiedersehen zu 
feiern.  Auch in diesem Jahr hatte das Musikfest ein Motto: ABBA. So hörte 
man bei den zahlreichen Konzerten immer wieder die bekannten Lieder der 
schwedischen Gruppe und beim samstäglichen Festumzug  waren die 
Teilnehmer einfallsreich kostümiert. In diesem Jahr haben wir die Reise 
gemeinsam mit unseren Freunden aus Bargfeld-Stegen unternommen. Somit 
hatten wir ein klangstarkes Orchester und konnten unsere EM-Mannschaft 
gegen Italien lautstark in´s Halbfinale jubeln. 

 

 

 

 

 

 

Vor der verdienten Sommerpause hatten wir dann noch 2 Auftritte: 

Unsere Schützen feierten ihr 50-jähriges Bestehen. Dies konnten wir 
musikalisch umrahmen. Mit einem Kurkonzert in Bad Bramstedt 
verabschiedeten wir uns in die wohlverdiente Sommerpause. 

Zum Vogelschießen starteten wir dann musikalisch in die zweite Jahreshälfte. 

Als nächster Saisonhöhepunkte stand Ende September das Oktoberfest an. 
Wieder hatten wir tolle  musikalischen Unterstützung durch unsere Freunde 
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Musikzug 
vom Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Großenaspe und des BTO light 
Orchesters. Das Wetter spielt mit und es wurde lange gefeiert.  

Weiter ging es mit den ersten Laternenumzügen in Hardebek und 
Weddelbrock. 

Wir freuen uns auf die noch anstehenden Laternenumzüge in Wiemersdorf 
und  Fuhlendorf. 

Der Musikzug wächst weiter. Seit September ist unsere neue 
Melodikagruppe am Start. Unter der Leitung von Hans-Markus Jörck lernen 
Greta Offen, Ylvi Dwinger, Levke Holdorf, Lilly Kleine-Lasthues, Alena Boll, 
Stina Martens, Jonas Schrahn, Bent Ladiges und Franziska Starrost die 
Grundlagen der Blasmusik, ehe es später an die richtigen Blasinstrument 
geht. Alle üben mit Eifer und wir hoffen das alle Spaß haben und am Ball 
bleiben. 

Ausblick: 
Wir schließen das Jahr am 27.11. traditionell mit unserem Adventskonzert in 
der Maria-Magdalenen-Kirche zu Bad Bramstedt. Die Feldlerchen möchten 
zusammen mit uns die Zuhörer wieder auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
Das Konzert beginnt um 17:00 Uhr. 

Wie immer freuen wir uns sehr auf dieses Konzert in toller Atmosphäre.  

Dazu seid ihr herzlich eingeladen! 

So, das waren nun erst einmal die Neuigkeiten vom Musikzug. 

Bleibt gesund. Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht euch 

Euer Musikzug des TSV Wiemersdorf 
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Natur-Kids 
 

Raus in die Natur ! 
Ende September ging es mit vielen Kinder in unseren "Märchenwald" 
um Pilze zu suchen. Aber es wuchsen nur ein paar Stinkmorchel und 
Puff-Pilze, die auch noch selten reif waren und ihre winzigen Sporen 
zum Leidwesen der Kinder sich nicht verteilen ließen! 

So sammelten wir die verschieden großen Zapfen der verschiedenen 
Nadelbäume und spielten anschließend an der Osterau mit 
schwimmenden Stöcken! 

Auch das hat Spaß gemacht und wir freuen uns auf den November-
Ausflug! 

Eure Dörte Jörck 
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Kinderturnen 
 
Nach den Sommerferien hatten wir endlich noch einen Badewetter-
Donnerstag und so waren fast alle Kinder in unserer Badeanstalt. 

Nun aber ist Herbstwetter und da ist die Sporthalle ein idealer Ort für 
Bewegung. 

Für die Grundschulkinder werden die verschiedenen Geräte angeboten 
und damit trainiert. Wer inzwischen auf den weiterführenden Schulen 
ist, weiß eine gute Grundausbildung auch im Sport zu schätzen. 

Wann? Jeden Donnerstag, 

  ab 15 Uhr, die ca. 4-6-jährigen Kinder, 

  ab 16 Uhr, dann die Schulkinder 

Eure Dörte Jörck
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Karate 
 

Hallo Karateka 
und Sportfreunde, 

 
1. Wiemersdorfer KATA-Nacht - The Spirit of Budo! 
Am 17.09.2016 fand der erste Lehrgang des Senshi-Dojos Wiemersdorf im 
eigenen Dojo statt.  

Das besondere an diesem Lehrgang sollten jedoch nicht nur die seltenen 
KATA, sondern die außergewöhnliche Trainingszeit von 20:00 Uhr bis 04:00 
Uhr sein.  

Rund 20 Teilnehmer aus Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und 
Niedersachsen nahmen an dem "etwas anderen" Lehrgang teil, um sich von 
Sensei Wolfgang Kutsche (6. Dan, KATA Masterclass Trainer S-H) einen 
Einblick in die KATA Tekki Sandan, Chinte, Meikyo und Wankan geben zu 
lassen. Wolfgang Kutsche ergänzte alle KATA mit diversen Bunkai - Einlagen 
und hob das Niveau zu später Stunde nochmals an und konnte alle 
Teilnehmer bis zum frühen Morgen mit viel Spaß zum Durchhalten 
motivieren.  
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Karate 
"Am meisten hat uns beindruckt, dass ALLE Teilnehmer bis zum Ende des 
Lehrganges durchgehalten haben!", freute sich Organisator Thomas Worien. 
Hier zeigte sich der echte Budo - Spirit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischen den vier Einheiten war  für das leibliche Wohl natürlich neben 
Unmengen an Kaffee durch ein ausgiebiges Salatbuffet, frischgegrillten 
Würstchen und gesundem Obst gesorgt.  

- In diesem Zuge möchten wir uns bei unseren Helfern und Sponsoren noch 
einmal ganz herzlich bedanken - 

Nach Abschluss der letzten Einheit wurde jeder Teilnehmer für diese 
außergewöhnliche Leistung mit einer exklusiven Medaille belohnt.  
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Karate 
 

 

 

 

 

 

 

 

Erschöpft - aber nicht aufgegeben!  Budo - Spirit morgens um halb 4! 

"Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen freuen wir uns schon auf den 
nächsten Lehrgang im Senshi-Dojo des TSV Wiemersdorf!"  

Wettkampf-News: 
Sprottenwettkampf 04.06.2016 

Beim Sprottenwettkampf in Eckernförde gingen Max Janßen und Thomas 
Worien wieder für unser Dojo an den Start. 

Max verlor denkbar knapp mit 0:1 gegen den späteren Sieger in der Kategorie 
Kumite Ü30 und belegte einen ganz starken 3. Platz!  

Thomas erreichte ebenfalls einen 3. Platz in der Kategorie Kumite Ü40 und 
musste sich in einem sehr harten Kampf nur dem späteren Sieger beugen. 

Herzlichen Glückwunsch! 
 
So, das war es dieses Mal in aller Kürze. 

Bis zum nächsten Mal  
Max + Jens  
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Karate 
 

In eigener Sache: 

  Wir trainieren 
52 Wochen im Jahr,  

also auch in den Schulferien, 
in der Halle am Sportlerheim. 

 
Die Trainingszeiten sind zur Zeit: 

 
Unterstufe am 

Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
Freitags von 16:30 – 17:30 Uhr 

 
Farbgurte am 

Montag von 20:00 – 21:00 Uhr 
Dienstag von 18:00 -19:30 Uhr 

Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr & 19:00 – 20:00 Uhr 
 

Zuschauer und Interessierte sind immer herzlich eingeladen. 
 

Informationen bekommt Ihr bei: 
 

Jens Schüddekopf, Spartenleiter, 04192 3918 
 

Und auf unserer Homepage: www.senshi-dojo.jimdo.com 
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Gymnastik 
 

Unsere Gymnastiksparte unter Leitung von Eva Pietz wird mittwochs immer 
noch von ca. 20 Frauen besucht. Wir bedanken uns bei ihr für ihre Ausdauer 
und die vielen geselligen Stunden.  

Wir haben viel Freude an den Übungen und die „Feierei" kommt auch nicht 
zu kurz.  

Im Juni waren wir zum runden Geburtstag von Christa Heins in Hitzhusen 
eingeladen. Der Gesang kam auch nicht zu kurz und wir hatten einen schönen 
Tag. Wir hatten in diesem Jahr bereits zwei 65zigste Geburtstage, einen 
siebzigsten Geburtstag und drei 75zigste Geburtstage. Und alle Damen sind 
ständig zu unseren Übungsabenden gekommen. Vielen Dank an Alle.  

Im Dezember haben zwei Gymnastikdamen ihren 80zigsten Geburtstag.  

Leider mußten wir Abschied nehmen von 
unserer Mitturnerin Eva Hauschildt, die im 
Alter von 81 Jahren verstarb. Wir werden 
bestimmt bei unseren Tanzschritten, die sie 
immer lächelnd mitmachte, an sie denken.  

Im Juni 2016 haben wir eine Tagestour zum 
Rosarium in Glücksburg unternommen.  

Im Juli fand unser jährliches Matjesessen im 
Sportlerheim statt.  

Am Tag des Offenen Gartens haben wir Rosi van Rhaden besucht. Dort wurde 
bei Kaffee und selbstgebackenen Torten zusammen mit den Singfrauen viel 
erzählt und gelacht. 

Am 6. Juli fuhren wir mit Dörte im TSV-Bus nach Eutin zur Landesgartenschau. 
Ein frischer Wind wehte, aber den Regenschirm brauchten wir nur kurz. Zum 
Schluß gingen wir im Stadtcafe noch Kaffeetrinken. Dörte fuhr uns über Plön 
nach Hause und wir hatten einen schönen Tag.  
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Gymnastik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im August hatten Waltraut und Klaus Beyer Goldene Hochzeit und wir 
gratulierten sehr herzlich dazu.  

Unsere Weihnachtsfeier planen wir für Mitte Dezember und wir wünschen 
allen Lesern ein gesundes und glückliches Neues Jahr 2017.  

Edith Venzke



 
  

41 

Fußballvorstand 

Der Fußballvorstand berichtet! 
 
Die großen Arbeiten auf dem Sportplatz sind fertig. Wir haben ein neues 
Spielfeld für die Jugendmannschaften. Somit können wir die Menge an 
Spielen viel besser koordinieren und es findet keine zu starke Überlastung auf 
dem großen Platz mehr statt. 

Für jeden zu sehen, die Sportplatzbanden wurden erweitert. Dem glücklichen 
Umstand ist es zu verdanken, dass die Autobahn 6-spurig ausgebaut wird. 
Denn dadurch mussten die Brücken größer gebaut werden und die alten 
Geländer waren zu kurz und wurden durch neue ersetzt. Für den Schrottpreis 
bekamen wir die alten Geländer an Ort und Stelle geliefert. 

Viele Stunden trafen sich die Fußballer mit schwerem Gerät, baggerten und 
gruben Löcher, rührten Beton an und stellten die Geländer an den Fleck, wo 
sie jetzt stehen.  

   
 

 

 

 

 
 

 

 

Ein riesiges Dankeschön an alle Fußballer, die … 
( ich übertreibe, oder doch nicht ?! ) 

… etwas für die Ewigkeit geschaffen haben. 
Ohne die vielen Schweißtropfen, die Blasen an den Fingern, wäre so etwas 
kaum  möglich gewesen. Vielen, vielen Dank euch  / uns allen ! 
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Fußballvorstand 
 
vielen neuen Sponsoren, die uns durch ihre Bandenwerbung ebenfalls 
helfen, gehört auch ein großes Dankeschön ausgesprochen. 

Die Gemeinde hat auch einen großen Teil dazu beigetragen, dass jetzt alles so 
ist, wie man es sehen kann. Die Fußballabteilung sagt Danke. 

Diese tollen Aktionen von den Mannschaften stellen sich auch auf dem Platz 
dar. Seit dem Tag, an dem die TSV-Fußballmannschaft wieder auf eigenen 
Beinen spielt. 2½ Jahre ist es jetzt her. Wir haben 2 Aufstiege mit den 1. 
Herren geschafft und sind seit 68 Spielen hintereinander ungeschlagen. Ich 
weiß nicht, ob es so etwas jemals gegeben hat? Sensationell.  

Unsere 2. Herren sind letzte Saison auch aufgestiegen und unsere Damenliga 
spielt auch einen tollen Fußball………….. was soll man dazu noch sagen, ich 
meine schreiben. Wo geht diese Reise noch hin? Ist Fußball nicht die tollste 
Sache der Welt?   

Der Fußballvorstand sagt einfach allen nur DANKE.
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Fußball D-Jugend 
 

Die Fußball D-Jugend 
Ein großes Dankeschön an Heino Sadrosny zur spendablen Ausrüstung der 
Mannschaft mit neuen Trikots.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Beflügelt vom neuen Outfit wurde die Qualifikationsrunde (Gruppenerster!) 
mit 4 Siegen und 1 Niederlage gemeistert . Besonders erfreulich, weil neue 
Spieler und der junge Jahrgang integriert wurden. 

Beweis dafür ist eine regelmäßige Trainingsteilnahme der fast 20 Jungs 
Montags von 18:00 -19:30 Uhr und Donnerstags von 17:45 – 19:15 Uhr am 
Sportplatz an der Schule. Jetzt hofft das Trainerteam (Phillip Busch, Thomas 
Nadolsky, Bernd Clausen) um Chefcoach Jörn Oppermann mit Beständigkeit 
und Trainingsfleiß den Erfolg in der höheren Klasse unter Beweis zu stellen 
und das vorhandene Potential zu verbessern. 

Mit viel Lust zum Fußball dürfen gerne weitere Mädchen und Jungs 
(Jahrgang 2004/2005) beim Training vorbeischauen und sich vom 
Fußballvirus beim TSV Wiemersdorf anstecken lassen.
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Fußball F-Jugend 
 

Neues von der F-Jugend 
 

 

 

 

 

 

 

Nach den Sommerfeien sind wir zum Pokalspiel nach Daldorf gefahren. Bei 
sommerlichen Temperaturen konnten wir ein Superspiel unserer F-Jugend 
sehen, das mit 5:2 gewonnen wurde… Hurra im Pokal eine Runde weiter. 
Unser nächster Gegner war die SG LTW. Leider haben wir das Spiel mit 6:0 
verloren. 

In der Quali-Runde konnten wir einen Sieg gegen Großenaspe verbuchen. Die 
anderen Spiele gegen Bad Bramstedt 1, Henstedt-Ulzburg 1, Kaltenkirchen 1 
und Weddelbrook-Nützen gingen verloren. 

Nach den Herbstferien geht es in der Hauptrunde weiter. 

Bei uns spielen 14 Jungen und Mädchen. Wir trainieren mittwochs von 16.30 
Uhr bis 17.30 Uhr und freitags von 15.30 Uhr bis 16.45 Uhr auf dem 
Sportplatz an der Schule.  

Manu, Steppel und Philipp 
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Fitness 
 

Und plötzlich ist es schon wieder soweit – wir 
haben Winterzeit! 

 

Fröhliche Weihnachtstage und einen  
gutgelaunten Rutsch ins Neue Jahr  

wünscht allen Lesern… 
 

…die Dienstag-Abend-Fitneßgruppe  
 

„Rezeptvorschlag für ein ganzes Jahr " 

Man nehme 12 Monate, putze sie ganz sauber von Bitterkeit, 
Geiz, Pedanterie und Angst und zerlege jeden Monat in 30 

oder 31 Teile, so dass der Vorrat genau für ein Jahr reicht. 
Es wird jeder Tag einzeln angerichtet: 

Aus einem Teil Arbeit und 2 Teilen Frohsinn und Humor. Man 
füge 3 gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, 1 Teelöffel 

Toleranz, 1 Körnchen Ironie und 1 Prise Takt. Dann wird die 
Masse sehr reichlich mit Freude übergossen. Das fertige 

Gericht schmückt man mit Sträußchen kleiner 
Aufmerksamkeiten und serviere es täglich mit Heiterkeit und 

mit einer guten, erquickenden Tasse Tee. 
Freue Dich des Lebens, suche keine Dornen, sondern hasche 

die kleineren Freuden. Sind die Türen niedrig, so bücke Dich - 
kann der Stein aus dem Weg geräumt werden, so trage ihn 

fort. Ist er zu schwer, so gehe um ihn herum. Finde alle Tage 
etwas, was Dich freut und versuche zufrieden zu sein." 

 

Zum Beispiel beim Sport mit uns !!! 
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Fitness 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Unser Rückblick auf das „ bewegte “  
Jahr 2016 

Wir trafen uns … 
  

weil es gemeinsam in der Gruppe 
Spaß macht... 

weil es dem Rücken gut tut... 
weil es die Ausdauer fördert... 

weil es die Beweglichkeit erhält... 
weil es immer wieder Freude 

macht, den inneren Schweinehund 
zu besiegen... 

weil alle Jahre wieder - wir uns auf die 
Weihnachtsfeier freuen…. 
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Fitness 

Wer auch solche „Glücksgefühle“ 
haben will, kommt einfach montags um 

20 Uhr in die  
Sporthalle / Fuhlendorferweg ! 

 

Und wir denken oft an Heike, 
- denn in unserem Kreis ist ihr Platz 

leer.  
 

Gruß Ute ( Adam )  
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Fitness & Krafttraining 

Trainingsort:  Bad Bramstedt, Kreissporthalle am Gymnasium, 
Fitnessraum 

Trainingszeiten: 
1. Für alle im Alter von 16 – 90                                          
    Montag von 14.30 – 20.00 Uhr                                        
    Mittwoch von 14.30 – 19.00 Uhr 

2. Nur für Frauen 
    Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr 

Trainingspausen: 
Kein Training in den Sommerferien 
und den  Weihnachtsferien 

Gesund mit Sport statt Medikamenten  

Viel Bewegung macht schlank? Ja, aber das ist noch nicht alles. Wer 
regelmäßig sportelt, kann gegen eine ganze Flut von Erkrankungen angehen. 
Kopfschmerzen, Migräne, Bluthochdruck, Depressionen, Rückenschmerzen 
und sogar Krebs kann vorgebeugt werden - ganz ohne Pillen und 
Medikamente.  

Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass normale und gesunde körperliche 
Aktivität das Immunsystem stärkt. Somit ist man auch weniger anfällig für 
Viren, Erkältungen, aber auch für ernsthaftere Erkrankungen wie 
Bluthochdruck, Rückenleiden, Gelenkschmerzen und Krebs. Auch auf 
psychischer Ebene führt regelmäßiger Sport zu positiven Effekten wie mehr 
Wohlbefinden, Zufriedenheit, gesteigertes Selbstbewusstsein, weniger 
Depressionen.  

Das bedeutet nicht, dass Sie jetzt wie verrückt Sport treiben müssen. Ein 
Fitnesstraining soll den gesamten Körper gleichmäßig beanspruchen, darf 
dabei aber die Grenzen der Belastbarkeit niemals zum gesundheitlichen 

 

Trainer:   Dreier, MFT 
Tel.:   04192-5345 
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Fitness & Krafttraining 
Nachteil überschreiten. Am besten ist eine Kombination aus Ausdauersport 
und Kraft - und zwar zwei- bis dreimal wöchentlich 30 bis 60 Minuten.  

Bleiben Sie dagegen weiter auf dem Sofa sitzen, ist dies ein gefährlicher 
Risikofaktor, dessen Auswirkungen meist erst mit zunehmendem Alter 
spürbar werden. Wissenschaftler und die Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) sind sich einig, dass ein inaktiver Lebensstil zu den führenden 
Ursachen für Erkrankung zählt. 

Konzentration und Denkfähigkeit 

Wer rastet, der rostet« – das gilt auch für den Kopf. Sporttreiben macht 
schlau. Menschen, die sich viel bewegen, sind deutlich leistungsfähiger als 
Stubenhocker. Der Grund: Eigenschaften wie, erinnern, lernen, planen, 
aufmerksam sein, sogenannte kognitive Eigenschaften, werden gefördert.  

Bewegung sorgt für eine verstärkte Durchblutung des Gehirns. Dadurch wird 
es mit mehr Sauerstoff und Nährstoffen versorgt und ist leistungsfähiger. 
Durch Sport und Bewegung werden zudem Eiweiße im Gehirn produziert. Sie  
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stabilisieren bestehende Nervenverbindungen, fördern die Bildung neuer 
Nervenzellen. Das stärkt das Erinnerungsvermögen und die Denkleistung.  

Bluthochdruck und Schlaganfall 

Aktivität senkt den Blutdruck erwiesenermaßen in einen gesunden Bereich. 
Das ist wichtig, denn schon eine kleine Senkung des Blutdrucks (um nur 2 
mmHg) mindert das Schlaganfallrisiko um etwa zehn Prozent.  

Depressionen 

Bei jeder Art von Bewegung werden bestimmte Botenstoffe im Gehirn 
ausgeschüttet. Dopamin beispielsweise steigert unsere Motivation, aktiv zu 
sein. Serotonin erhöht das Selbstvertrauen, reduziert Angstzustände und 
wirkt Depressionen entgegen. Dies ist besonders auch dann der Fall, wenn 
uns etwas Schwieriges gelingt, beispielsweise eine neue 
Trainingsanforderung glückt.  

Krebs 

Ausreichende Bewegung trainiert nicht nur Herz und Körper, sondern auch 
das Immunsystem. Es ist mittlerweile erwiesen, dass Sport insbesondere vor 
Brust- und Darmkrebs schützt.  

Herz-Kreislauf-System 

Wer sich viel bewegt, optimiert das gesamte Herz-Kreislauf-System. Die 
Herzmuskulatur wird gekräftigt, das Herz stößt mehr Blut aus und muss im 
Ruhestand weniger schnell schlagen, der Herzmuskel wird bei einer erhöhten 
körperlichen Belastung, wenn der Körper viel Sauerstoff und Energie braucht, 
leistungsfähiger.  

Übergewicht 

Zu viel auf den Rippen, da hilft nur eins: bewegen, bewegen, bewegen. Denn 
wer mehr Energie verbrennt als er aufnimmt, schafft es, sich von lästigen 
Fettpolstern zu trennen. Außerdem: Je mehr Muskeln ein Mensch hat, umso 
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höher ist sein Grundumsatz. Dadurch kann das optimale Gewicht leichter 
gehalten werden.  

Cellulite 

Den unschönen Dellen lässt sich mit gezielten Kräftigungsübungen 
vorbeugen. Denn eine stärkere Muskulatur kurbelt den Fettstoffwechsel im 
Körper an. Und auch das Bindegewebe wird durch Bewegung straffer und 
fester, die Haut glatter.  

Spannungskopfschmerzen, Migräne 

Neurologen ließen Migränepatienten regelmäßig ein aerobes 
Übungsprogramm absolvieren. Nach sechs Wochen hatten die Patienten nur 
noch halb so viele Kopfschmerzattacken.  

Körpereigenes Schmerzmittel 

Auf den Spuren des Runner’s High wiesen Forscher nach, dass unter anderem 
im limbischen System Endorphine ausgeschüttet werden. Die Hormone 
wirken stimmungsaufhellend und schmerzdämpfend.  

Senkung des Cholesterinspiegels 

Regelmäßiger Sport senkt das schlechte Cholesterin (LDL-Cholesterin) und 
erhöht das gute Cholesterin (HDL-Cholesterin).  
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Diabetes 

Mit ausreichend Bewegung lässt sich Übergewicht reduzieren und damit Typ-
2-Diabetes vorbeugen. Denn Sport bedeutet Muskelarbeit. Muskeln 
verbrauchen durch ihre Tätigkeit Energie, unter anderem in Form von Zucker. 
Dadurch sinkt der Blutzuckerspiegel auf natürliche Weise.  

Haltungsschäden und Rückenschmerzen 

Durch regelmäßigen Sport kommt es zu einer Verbesserung der 
Knochendichte und zur verbesserten Stützfunktion im Rumpf durch ein 
gekräftigtes Muskelkorsett. So fällt es leichter, sich aufrecht zu halten. 
Haltungs- und Überlastungsschäden beispielsweise durch einen krummen 
Rücken sowie damit einhergehenden Schmerzen werden vermieden.  

Gelenkschmerzen 

Klingt paradox, ist aber wahr. Wer sich regelmäßig bewegt, beugt 
Gelenkschmerzen vor. Warum? Weil der körpereigene Gelenknährstoff 
Glucosamin, Teil der körpereigenen Gelenkschmiere, durch Bewegung 
produziert wird.  

Ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches Jahr 2017 mit vielen guten 
Vorsätzen wünscht Ihnen allen   Hans-Jürgen Dreier 
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Faustball 

 
Als jemand, der – ungelogen – in 10 verschiedenen Faustball-WhatsApp-
Gruppen vertreten ist, sollte es mir eigentlich leicht fallen, einen Rückblick 
der vergangenen Feldsaison und einen Ausblick auf die anstehende 
Hallensaison abzuliefern. Aber neben dem obligatorischen Zeitdruck – das 
nächste Mal denke ich früher an meinen Bericht, Julia…. musste ich doch 
feststellen, dass ich in näherer Zukunft diverse faustballerische Dinge zu 
erledigen habe. 

To-do-Liste Hacki zur nächsten Saison 
1.) Regelmäßiger bei den U8-Superminis vorbeischauen!  

In unserer zahlenmäßig größten Jugendgruppe (sagt mein Handy) 
weiß ich zwar, wer wann Geburtstag hat und wer dazu eingeladen 
wurde 

 1.a. Trainer Alex sagen, er soll Geburtstagsfeiern am Trainingstag 
verbieten 

aber offen gestanden, habe ich dem sportlichen Treiben lange nicht 
mehr beigewohnt. Was mir zu Ohren kommt, läuft es aber super und 
alle sind mit Spaß und Elan bei der Sache, und bei den Spieltagen 
werden immer ein paar Spiele gewonnen oder verloren, manchmal 
auch unentschieden. Und der Kuchen bei Spieltagen ist immer lecker. 

2.) Rechtzeitig Alex verdonnern, dass er einen Bericht über die U8 
schreiben soll! 

3.) Die neue U10 beim Training beobachten! 

Zur Hallensaison besteht die U10 komplett aus ehemaligen U8tern 
und werden von Seele trainiert, da bin ich doch mal gespannt, wie er 
dieser Herkulesaufgabe gewachsen ist: 

 I. Herren Fußball ist nun mal das Eine, aber U10 Faustball……. ;)) 

 



  
 

54 
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4.) Der alten U10 = neuen U12 neue Trikots besorgen!  

Haben sie sich nämlich verdient, sie haben eine gute Feldsaison 
gespielt und nur knapp eine Medaille bei der Landesmeisterschaft 
verpasst. Dazu trainieren sie fleißig, so dass man gespannt sein darf, 
wie sie sich in der höheren Altersklasse schlagen werden. 

5.) Rechtzeitig Alex verdonnern, dass er einen Bericht über die 
männliche U12 schreiben soll! 

Top-Truppe mit etlichen Spielern, die auch noch U10 spielen dürften 
und da mit größter Wahrscheinlichkeit Landesmeister geworden 
wären. Wirklich toll, was sie faustballerisch drauf haben, aber als 
Trainer der Mädels muss ich noch 

6.) Alex fragen, woher er die Nerven nimmt, diesem Chaos mit einer 
gewissen Nonchalance zu begegnen. 
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Faustball 
7.) Überlegen, was man dagegen unternehmen kann, das Mannschaften 

auseinanderbrechen. Sicherlich Dinge, die man nicht immer 
verhindern kann, da gerade wenn Spielerinnen auf die 
weiterführenden Schulen kommen, sie doch einer größeren 
schulischen Beanspruchung ausgesetzt sind und sich neue Neigungen 
finden. Aber als Trainer ist es doch immer wieder enttäuschend, 
wenn wie jetzt bei den U14-Mädels viele Spielerinnen aufhören. 

8.) Sich darüber freuen, wenn es wie bei der U18 gut läuft. 

9.) Liza dafür loben, dass sie einen Bericht über die DM U18 geschrieben 
hat. 

DM U18 2016 – Bardowick 
Vom 10. –11.09.2016 fanden die Deutschen Meisterschaften der 
männlichen und weiblichen U18 in Bardowick statt. 

Wir (der TSV Wiemersdorf) hatten uns durch den Sieg bei der 
Ostdeutschen Meisterschaft für die DM qualifiziert und machten uns 
somit am Samstagmorgen auf den Weg nach Niedersachsen.  

Für den ersten Tag standen vier Gruppenspiele auf dem Plan und der 
TSV musste sich direkt gegen einen der Favoriten, TV Jahn 
Schneverdingen, beweisen. Nach einer soliden Leistung mussten wir 
uns aber leider in zwei engen Sätzen mit 9:11 und 8:11 geschlagen 
geben.  

Mit zwei Siegen in den nächsten beiden Spielen gegen die 
Heimmannschaft des TSV Bardowick und den TGS Seligenstadt 
sicherten wir uns den Einzug in die Endrunde. 

Das letzte Spiel des Tages gegen TV Segnitz sollte nun über die 
genaue Platzierung in der Vorrunde entscheiden. Leider verloren wir 
das lange und knappe Drei-Satz-Spiel und wurden somit Gruppen-
Dritter. Dies bedeutete jedoch, dass uns am nächsten Tag der TSV 
Bayer 04 Leverkusen im Viertelfinale gegenüberstehen würde. 
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Jedem von uns war klar, dass wir überragend spielen mussten, um 
den Deutschen Hallenmeister 2016 schlagen zu können. 

Nach einem klar von Leverkusen dominierten ersten Satz (4:11) 
versuchten wir uns noch einmal zu motivieren. Die Leistung im 
zweiten Satz war somit deutlich besser, jedoch reichte es trotzdem 
nur für ein 9:11. Leverkusen war im Halbfinale. 

Die Enttäuschung hielt aber nicht allzu lange an, schließlich wussten 
wir vorher, dass es nicht einfach werden würde. Außerdem war auch 
nicht lange Zeit, um Trübsal zu blasen, da bald feststand, dass uns im 
Spiel um Platz 5 der TV Segnitz wiederbegegnen würde.  

Nach der gestrigen knappen Niederlage wollten wir heute unsere 2. 
Chance umso mehr nutzen, um dem Verein aus Bayern zu zeigen, wer 
die bessere Mannschaft ist. 

Wir waren also mehr als motiviert und das zeigte sich auch auf dem 
Spielfeld: Ich würde wagen zu behaupten, dass dies unser bestes 
Spiel der gesamten DM war, was entsprechend mit einem 2:0 Sieg 
und dem 5.Platz belohnt wurde.  
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Faustball 
Die gesamte Mannschaft freute sich riesig, da dies die beste DM-
Platzierung einer weiblichen U18-Mannschaft des TSV Wiemersdorf 
seit Jahren war. 

Sehr zufrieden und gut gelaunt wurden sich also noch die Endspiele 
angeguckt und auf die Siegerehrung gewartet bevor es wieder in 
Richtung Heimat ging.  

Ich kann nur sagen, dass diese DM nicht nur eine der erfolgreichsten, 
sondern auch eine meiner besten Meisterschaften mit dem TSV 
Wiemersdorf war. Da ich nach dieser Saison keine Jugend mehr 
spielen darf, bedanke ich mich sowohl bei meiner Mannschaft als 
auch bei unseren Trainern für diese letzte, tolle Jugendmeisterschaft! 

Liza Martens 
10.)  Liza dafür loben, dass sie einen Bericht über ihre WM geschrieben 

hat. 
U18 Weltmeisterschaft 2016 

Vom 21.07. bis 24.07.2016 fand in Nürnberg die Weltmeisterschaft 
der weiblichen und männlichen U18 statt. 

Wir Nationalspieler machten uns allerdings bereits am Montag auf 
den Weg nach Eibach, um noch drei Tage gemeinsam trainieren zu 
können. 

Im Süden Deutschlands erwartete uns bestes Wetter und es wurde 
auch direkt bei fast 30° trainiert. Als Ausgleich durfte sich die 
gesamte Delegation am Dienstag Nachtmittag im Freibad erholen. 

Nach kurzer Zeit hatten wir uns innerhalb der Mannschaft wieder 
aufeinander eingestellt und konnten somit direkt am ersten Tag der 
Weltmeisterschaft einen starken Auftritt hinlegen. Die Vorrunde 
verlief ohne größere Schwierigkeiten, sodass wir am Samstag der 
Schweiz im Halbfinale gegenüberstanden. Dieses Spiel gestaltete sich 
schwieriger, da die Schweiz sich noch einmal stärker als in der 
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Vorrunde zeigte. Trotzdem zogen wir als verdienter Sieger in das 
Finale ein. 

Am Finaltag standen wir Brasilien gegenüber. Die Brasilianer sind 
bekannt für ihre Lautstärke und brachten uns damit bereits am 
Freitag für eine kurze Zeit aus der Ruhe. Somit war jedem klar, dass 
dies kein einfaches Spiel werden würde. Die Vermutung bestätigte 
sich, doch nach sechs spannenden Sätzen wurde unser endlich Traum 
wahr:   Wir waren WELTMEISTER! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das wurde dann natürlich am Abend ausgiebig gefeiert bis wir am 
Montag mit wenig bzw. sogar gar keinem Schlaf die Heimreise 
antraten. 

Für mich war diese Weltmeisterschaft ein einmaliges Erlebnis, das ich 
nie vergessen werde. 

Ich möchte mich bei allen bedanken, die mir dies ermöglicht haben. 
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Mein besonderer Dank gilt meinem Trainer Hacki Jörck und natürlich 
ebenso Uwe Jörck, der mich jahrelang begleitet hat und dieses 
Ereignis leider nicht mehr miterleben konnte. 

Liza Martens 
11.)  Nächstes Mal, wenn eine Spitzenspielerin wie Liza empfangen und 

geehrt wird, nicht mit der jungen Welt bis morgens um 3 Uhr im 
Sportlerheim durchhalten wollen: gibt nur Kopfschmerzen am 
nächsten Tag……….hat aber trotzdem Spaß gebracht. 

12.)  Einen von der II.Herren verdonnern, einen Bericht zu schreiben. 

In der Feldsaison wurde der Fahrstuhl nach oben wieder 
angeschmissen und mit guten Leistungen die Vizemeisterschaft in der 
Bezirksliga errungen. Ambitioniertes Ziel für die Hallensaison: 
Klassenerhalt in der Bezirksoberliga! 
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13.)  Einen von der I.Herren verdonnern, einen Bericht zu schreiben. 

Irgendeiner von denen wird ja wohl wissen, warum diesmal nicht die 
obligatorische Vizemeisterschaft sondern nur der 5te Platz in der 
Schleswig-Holstein-Liga rausgesprungen ist. Wobei, bei der 
Verletztenliste………. 

14.)  Schauen, ob bei der Damenmannschaft noch jemand außer Liza, so 
gute Berichte schreiben kann, sonst Liza verdonnern. 

Die Feldsaison hatte sicherlich einige Höhen und Tiefen, die 
2.Bundesliga ist aber halt auch schon eine echte Hausnummer und da 
ist der Klassenerhalt schon ein Erfolg. Zur Halle wird es sicher nicht 
einfacher, aber die junge Mannschaft wächst langsam zusammen und 
ich habe da so ein Gefühl, dass es diesmal ein bisschen lockerer von 
der Hand geht. 

15.)  Jedermann-Turnier nächstes Jahr wiederholen! 

Hat wieder Spaß gemacht, Wetter war bombig und selten so viele 
Bundesligaspieler/innen aufm Feld gesehen, da muss wohl noch eine 
Spezialregel her……. 

Das soll fürs erste reichen, man sollte sich ja auch nicht zu viel 
zumuten……..;)))     Hacki Jörck 
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Um den Nachwuchs für die Formel 1 brauchen wir uns 
keine Sorgen machen! 
Am 30.07. ging es mit 8 Nachwuchsfahrern auf den Nordseering in Büsum! 
Als wir dort ankamen, hat es richtig geschüttet und die Karts auf der Bahn 
hatten mehr mit Drehungen zu tun, als mit Geradeausfahren Aber während 
wir noch eine Stunde auf unseren Start warten mussten, wurde das Wetter 
deutlich besser und wir hatten dann eine fast trockene Fahrbahn. 

Erst haben wir 10 Runden zum Warmfahren gehabt. Danach wurde es ernst! 
In 12 Runden Qualifikationsrunden wurden die 10 Startplätze ermittelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In dann 28 Rennrunden wurden die Sieger ermittelt. Nach sehr spektakulären 
Überholmanövern, Aufholjagden und auch leichten Berührungen mit den 
Banden standen die 3 Siegerpodest Plätze fest.   

Für die meisten war es überhaupt etwas ganz Neues und die Begeisterung 
war deutlich zu spüren. Auf der Piste ging es äußerst fair zu und alle waren 
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sehr diszipliniert, ohne jedoch den Willen zum Sieg aus den Augen zu 
verlieren. Das Rennen war „Hart aber fair“. 

Als Sieger nach 28 Runden wurde Leon Schrahn ermittelt. Auch die schnellste 
Rennrunde mit 51.617 Sek. hatte sich Leon erfahren. Echt klasse, wurde er 
doch die ganze Zeit von zwei Mädels unter Druck gesetzt. Auf den zweiten 
Platz fuhr Lene Fischer mit 52,241 Sek., gefolgt von Marie Dietrich mit 53.143 
Sek.! Mit dem restlichen Feld ins Ziel kamen Hannes Clausen, Tade Sievers, 
Emely Matthes, Ole Fischer und Pascal Andreas Müller. 

 
Eine Fortsetzung im nächsten Jahr wird von allen gewünscht 

 

Rennfahrerischen Grüße von Bernd & Bernd 
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Ferienprogramm Sommer 2016 
In den letzten Sommerferien wurde wieder ein buntes Ferienprogramm in 
Fuhlendorf und Wiemersdorf angeboten.  

In fast jeder Ferienwoche gab es tolle Fahrten und  Veranstaltungen. Es war 
für jeden etwas dabei: 

Fahrt zum Hochseilgarten Altenhof, Erdbeeren pflücken mit Marmelade 
kochen im Sportlerheim, Besuch der Phänomenta und dem Ostseestrand, 
Kartfahren in Büsum, eine App Guided Tour in Aukrug, Fahrt zum 
Erlebniswald Trappenkamp, Ansitz mit den Jägern, Wasser Marsch mit der 
Feuerwehr, Fahrt in den 
Hansapark nach Sierksdorf und 
ins Polizeimuseum nach 
Hamburg, Kinoabend mit 
Cocktails im Sportlerheim, 
Besuch des Barfußpfades der 
Familie Hövermann in 
Todesfelde, Tischtennis 
Schnuppertraining, Mutter-
Kind-Zelten auf dem Hof Schäfer, Fahrt ins Multimare-Wattforum nach 
Tönning und zum Leichtathletikclub Flensburg Weiche.  

 
 
 
Multimar 
Wattforum 
Tönning 
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Leichtathletikclub Flensburg-Weiche 
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Ehrentage 

Herzlichen Glückwunsch! 
Wir gratulieren zu den folgenden Ehrentagen ganz herzlich: 

zum 80. Geburtstag: 

Ingrid Busch 
Friedrich Rohse 
Heinrich Brüchmann 
Lisa Höpcke 
Eva Pietz 
Karl Riever 

zum 75. Geburtstag: 

Wolfgang Rother 
Monika von Jouanne 
Elke Raddatz 
Heinz Opl 
Hans-Jürgen Dreier 
Arnold Helmcke 
Edith Höfer 
Christel Liebschner 
Hans Kühnert 

zum 70. Geburtstag : 

  Helmut Ohlhoff 
Hans-Jürgen Mielke 
Ingeburg Redeker  

Allen Geburtstagskindern wünschen wir alles, alles Gute ! 

Der Vorstand 
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Neue Mitglieder 
 

aus Wiemersdorf 
Arpe, Maik + Bianca + Steven + Lucy 
Hassan Hussein, Ali 
Kleine-Lasthues, Mio + Lotta 
Sick, Bastian 
Steckhan, Marcus + Clara 
Waller, Jeanette + Christian + Mara 
 
aus Bad Bramstedt 
Bethke, Lina 
Fiehring, Lasse Michel 
Hahnke, Torben Oliver 
Morche, Mailo 
Reese, Kjell 
 
aus Bimöhlen 
Holdorf, Joshua 
 
aus Borstel 
Jasse, Linnea 
 
aus Großenaspe 
Böhme, Josias 
Kurawski, Laris  
 
aus Hagen 
Cramer, Finn Jasper 
 
aus Lentföhrden 
Flotow, Lilly 
 
aus Neumünster 
Hilbradt, Melanie 
 
aus Sarlhusen  
Brunke, Kai Peter 
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Abschied 

                     

 

Abschied nehmen mußten wir von unserem verstorbenen 
Mitglied 

Eva-Maria Hauschildt 

 
Wir werden sie in guter Erinnerung behalten, besonders die 
Gymnastikgruppe um Eva Pietz.  

Der Vorstand 
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Kontaktdaten 
 

Vorstand des TSV Wiemersdorf 

Funktion Name Straße Ort Telefon 
1.Vorsitzender 
2.Vorsitzender 
Schriftführerin 
Kassenwart 
Beisitzer 
Beisitzer 
Beisitzer 
Jugendwart 
 
 
Kinderschutz 

Bernd Rieve 
Dörte Jörck 
Telse Baasch 
Rolf Saggau 
Bastian Holdorf 
Christian Schmok 
Bernd Schümann 
Ilka Boll 
 
Susanne Greth 
Christian Schmok 
Alexandra 
Neumann 

Wiesenweg 6 
Dorfstr. 1 
Vierthorn 2 
Kieler Str. 130 
Bäckertwied 19 
Neue Dorfstr. 3 
Neuer Weg 1 
Wiemersdorfer 
Weg 10 
Osterdoor 10b 
Neue Dorfstr. 3 
Claustal 1 

Wiemersdorf 
Wiemersdorf 
Wiemersdorf 
Wiemersdorf  
Wiemersdorf 
Wiemersdorf 
Wiemersdorf 
Fuhlendorf 
 
Wiemersdorf 
Wiemersdorf 
Wiemersdorf 

9061152 
6976 
8192804 
6107 
819373 
3760 
4163 
8190602 
 
818439 
3760 
8191312 

Homepage, Internet und  Vereinsnachrichten 
Homepage 
Internetan-
sprechpartner 
Vereinszeitung 

Gerhard Jörck 
Gerhard Jörck 
 
Julia Fahrentholz-
Starrost 

Dorfstraße 14a 
Dorfstraße 14a 
 
Assbrook 5 

Wiemersdorf 
Wiemersdorf 
 
Wiemersdorf 

7652 
7652 
 
2010088 

 
 
 
 
     www.tsv-wiemersdorf.de 
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Spartenleiter oder Ansprechpartner der einzelnen Sparten 

Sparte Name Straße Ort Telefon 

Badminton Gerhard Jörck Dorfstr.14a Wiemersdorf 7652 

Boule Fritz Schulz Stettiner Weg 8 Wiemersdorf 2790 

Faustball Hans-Christian 
Jörck Dorfstr. 1 Wiemersdorf 6976 

Fitness-Gruppe Ute Adam Mittelweg 5 Wiemersdorf 897366 

Fitness Hans-Jürgen Dreier Tegelkuhle 18 Wiemersdorf 5345 

Fußball Stefan Zielinski Kieler Str. 118 Wiemersdorf 2196 

Gymnastik Eva Pietz Bäckertwied 13 Wiemersdorf 2734 

Karate Jens Schüddekopf Kieler Str. 129 Wiemersdorf 3918 

Kinder Step Yvonne Auschner Fuhlendorfer 
Weg 3a Wiemersdorf 9061025 

Kinderturnen Dörte Jörck Dorfstr. 1 Wiemersdorf 6976 
Kleinkinder-
turnen Susanne Greth  Osterdoor 10b Wiemersdorf 8192467 

Krabbelgruppe Svea Brennecke Bahnhofstr. 18 Wiemersdorf 8919177 

Musikzug Hans-Markus Jörck Kieler Str. 154 Wiemersdorf 8575 

Schützen Heike Kiupel-
Pahnke Poststr. 13 Wiemersdorf 4074 

Step Aerobic Yvonne Auschner Fuhlendorfer 
Weg 3a Wiemersdorf 9061025 

Theater Andrea Sick Bahnhofstr. 48 Wiemersdorf 7223 

Tischtennis Jens Vöge Kieler Str. 3   Fuhlendorf 8192615 

Volleyball Karen Bludau Großenasper 
Weg 7 Wiemersdorf 897477 

Platzwart Helmut Kraemer, Tel.: 3226, Mobil: 0171188028 
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Beiträge & Impressum 

 

 

Mitgliedsbeiträge pro Monat 

Kinder und Jugendliche (bis 21 Jahre)   3 € 
Passives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)   4 € 
Aktives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)    6 € 
Ehepaar als passive Mitglieder    6 € 
Ehepaar als aktive Mitglieder    8 € 
Familienbeitrag      10 € 

 

 

Impressum 

Herausgeber: TSV Wiemersdorf 
Anzeigen: Bernd Rieve 
Redaktion und Gestaltung: Julia Fahrentholz-Starrost 
Druck: druckwerk, Neumünster 

 

 

       Mitgliedsanträge auf: 
                    tsv-wiemersdorf.de 
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